
Lehrer des eigenen Kindes kritisieren?
Beitrag von „Mamimama“ vom 5. März 2015 08:32

Hallo,
ich habe mich immer zurückgehalten, die Lehrer meiner Kinder zu kritisieren, weil ich Angst
hatte, dass dies auf meine Kinder zurückfällt.

Ich habe meine Kinder den Empfehlungen der Klassenlehrer folgend in weiterführende Schulen
angemeldet. (Wurde selber ohne Enpfehlung aufs Gymnasium geschickt und würde das meinen
eigenen Kindern nicht antun.)

Meine älteste Tochter war auf der Hauptschule (hat dort Realschulabschluss gemacht) und sie
hat trotzdem einen guten Beruf (und hoffendlich ein gutes Leben)

Mich nervt es, dass die Hauptschüler verallgemeinert werden. Die Chaoten sind in der
Minderheit. Wir haben viele nette Kinder, die halt nicht superschlau sind, aber trotzdem ein
gutes Leben verdienen.

Pausenbrot: Deine Kinder werden ihren Weg schon machen. Trau ihnen das zu und du bist nicht
für alles verantwortlich.

LG M.
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